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Friederike Vogel (genannt Rika Vogel; geborene
Friederike Vogel)
* 9. Februar 1875, # 11. Februar 1943

Tochter des Kaufmanns Hermann Vogel und dessen Ehefrau Sofie,

Besuch einer Höheren Mädchenschule in München,

27.12.1894 Heirat mit dem Juristen Jakob Vogel,

5.11.1895 Geburt des Sohns Rudolf,

10.7.1942 Deportation von München in das Ghetto Theresienstadt aufgrund
ihrer jüdischen Abstammung,

11.2.1943 Ermordung in Theresienstadt.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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